
5.1 Holz und seine Geschichte
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Tropenhölzer

Unter Tropenholz versteht man vorwiegend das Kernholz tropischer Laubholzarten, wie zum 
Beispiel Teak und Mahagoni. Mahagoni hat eine Rohdichte von 590 kg/m³ und wird sowohl im 
Fensterbau als auch für hochwertige Möbel verwendet. Teak ist ebenfalls ein Tropenholz mit 
einer Rohdichte von 620 kg/m³. Die Verwendung von Teakholz erfolgt hauptsächlich im Außen-
bereich, etwa für Terrassendielen, aber auch Fenster können aus Teakholz gefertigt werden.

5.1.4 Innerer Aufbau eines Baums

Das Innere eines Baums wird in Einzelschichten eingeteilt. Diese teilen sich wie folgt auf (von 
innen nach außen):

 ⊳ Das Mark ist das zentrale Grundgewebe des Stammes und dient vor allem der Speiche-
rung sowie als innerer Aufbaukern in jungen Pflanzen.

 ⊳ Der Kern ist der innere, verfestigte Teil des Stammes und übernimmt vor allem eine 
tragende Stützfunktion.

 ⊳ Der Splint ist Teil des Stammes. Er dient als Wasserleitung von der Wurzel zur Krone.
 ⊳ Das Kambium ist eine Wachstumsschicht. In ihr findet das Wachstum in der Breite statt. 

Nach innen werden Holzzellen gebildet, nach aussen Bastzellen.
 ⊳ Der Bast ist Teil der Rinde und dient der Saftleitung von den Blättern oder Nadeln zu den 

Wachstumszonen.
 ⊳ Die Borke ist die „tote“ Rinde und dient als Schutz- und Isolationsschicht gegen Verlet-

zungen , Witterung und Klima. Bast und Borke bilden zusammen die Rinde

Abb. 11: Stammscheibe


